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BUNDESGESETZBLATT

FUR DIE REPUBLIK OSTERREICH

Jahrgang 2021 Ausgegeben am 9. April 2021 Teil 1T

156. Verordnung: Anderung der Grenzwerteverordnung 2020 und der Verordnung
biologische Arbeitsstoffe

156. Verordnung, mit der die Grenzwerteverordnung 2020 und die Verordnung
biologische Arbeitsstoffe geindert werden

Artikel 1
Anderung der Grenzwerteverordnung 2020

Auf Grund der §§ 45 und 48 Abs. 1 Z3 des Arbeitnehmerlnnenschutzgesetz — ASchG, BGBIL.
Nr. 450/1994, zuletzt gedndert durch das Bundesgesetz BGBI. I Nr. 100/2018, wird vom Bundesminister
fiir Arbeit verordnet:

Die Grenzwerteverordnung 2020 — GKV, BGBL II Nr. 253/2001, zuletzt gedndert durch die
Verordnung BGBI. II Nr. 382/2020, wird wie folgt gedndert:

1. Der Titel der Verordnung lautet:

wverordnung des Bundesministers fiir Arbeit iiber Grenzwerte fiir Arbeitsstoffe sowie
iiber krebserzeugende wund fortpflanzungsgefihrdende (reproduktionstoxische)
Arbeitsstoffe (Grenzwerteverordnung 2021 — GKV)“.

2. Im Inhaltsverzeichnis wird zu den Anhdngen I, III, V und VI die Jahreszahl ,,2020 durch ,,2021¢
erseizt.

3. Nach § 33 Abs. 5 werden folgende Abs. 6 bis Abs. 9 angefiigt:
,(0) Fiir die nachstehenden Arbeitsstoffe gelten bis 10. Juli 2021 abweichend von Anhang /2021 in
der Fassung BGBI. II Nr. 156/2021 folgende Grenzwerte:
1. Cadmium und seine anorganischen Verbindungen:

a) Battericherstellung,  thermische  Zink-, Blei- und Kupfergewinnung, Schweifien
cadmiumbhaltiger Legierungen: als Tagesmittelwert 0,03 E mg/m, als
Kurzzeitwert 0,12 E mg/m, 15(Miw), 4x pro Schicht.

b) im iibrigen: als Tagesmittelwert 0,015 E mg/m’, als Kurzzeitwert 0,06 E mg/m’, 15(Miw), 4x
pro Schicht.

2. Beryllium und anorganische Berylliumverbindungen:

a) Schleifen von Be-Metall und -Legierungen: als Tagesmittelwert 0,005 E mg/m’, als
Kurzzeitwert 0,02 E mg/m, 15(Miw), 4x pro Schicht.

b) im iibrigen: als Tagesmittelwert 0,002 E mg/ml, als Kurzzeitwert 0,008 E mg/mj, 15(Miw), 4x
pro Schicht.

3. Arsensdure  und ihre =~ Salze sowie anorganische Arsenverbindungen: als
Tagesmittelwert 0,1 E mg/m, als Kurzzeitwert 0,4 E mg/m, 15(Miw), 4x pro Schicht.

4. 4,4°-Methylen-bis(2-chloranilin): als Tagesmittelwert 0,02 mg/m’, als Kurzzeitwert 0,08 mg/m,
15(Miw), 4x pro Schicht.

(7) Fiir die nachstehenden Arbeitsstoffe gelten bis 19. Mai 2021 abweichend von Anhang /2021 in
der Fassung BGBI. II Nr. 156/2021 folgende Grenzwerte:
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1. Anilin und seine Salze:

a) als Tagesmittelwert 2 ppm (8 mg/m),

b) als Kurzzeitwert 10 ppm (40 mg/ml), 30(Miw), 2x pro Schicht.
2. Chlormethan (R 40):

a) als Tagesmittelwert 50 ppm (105 mg/m),

b) als Kurzzeitwert 200 ppm (420 mg/m’), 15(Miw), 4x pro Schicht.
3. Isopropylbenzol:

a) als Tagesmittelwert 20 ppm (100 mg/m),

b) als Kurzzeitwert 50 ppm (250 mg/ml), 15(Miw), 4x pro Schicht.
4. Butylacetat alle Isomere (auBer tert-Butylacetat): Isobutylacetat, n-Butylacetat, sec-Butylacetat:

a) als Tagesmittelwert 100 ppm (480 mg/m),

b) als Kurzzeitwert 100 ppm (480 mg/m’), Mow.
5. 3-Methyl-1-Butanol (Isoamylalkohol):

a) als Tagesmittelwert 100 ppm (360 mg/m’),

b) als Kurzzeitwert 200 ppm (720 mg/m?®), 15(Miw), 4x pro Schicht.
6. Phosphoroxidchlorid:

a) als Tagesmittelwert 0,2 ppm (1,3 mg/m),

b) als Kurzzeitwert 0,8 ppm (5,1 mg/m?®), 15(Miw), 4x pro Schicht.

(8) Der Grenzwert fiir Trimethylamin in der Fassung BGBI. II Nr. 156/2021 tritt mit 20. Mai 2021 in
Kraft.

(9) Vor Inkrafttreten dieser Verordnung in der Fassung BGBI. II Nr. 156/2021 aufgrund des ASchG
oder aufgrund des Arbeitnehmerschutzgesetzes, BGBL. Nr. 234/1972, erlassene Bescheide iiber
dieselbetriebene Flurforderfahrzeuge in geschlossenen Réumen gelten bis zum 20. Februar 2023, im
Untertage- und Tunnelbau bis 20. Februar 2026, unberiihrt weiter.*

4. Nach § 34 Abs. 16 wird folgender Abs. 17 angefiigt:

»(17) Der Titel der Verordnung, das Inhaltsverzeichnis, § 33 Abs. 6 bis9, Anhang /2021
(Stoftliste), in Anhang IIT Abschnitt C die Ziffern 7 und 14 bis 15 sowie die Titel zu den Anhdngen III, V
und VI in der Fassung der Verordnung BGBI. II Nr. 156/2021 treten mit dem der Kundmachung
folgenden Tag in Kraft.“

5. Anhang 1/2020 (Stoffliste) wird durch ,,Anhang 1/2021 (Stoffliste)* ersetzt.
6. In Anhang I11/2020 Abschnitt C lautet die Z 7:

,,7) Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffgemische, insbesondere solche, die Benzo[a]pyren
enthalten, gelten als eindeutig krebserzeugend. Dazu gehoren auch Pyrolyseprodukte aus organischem
Material, insbesondere Braunkohlenteere, Steinkohlenteere, Steinkohlenteerpeche, Steinkohlenteerdle,
Kokereigase und Steinkohlenruf3.*

7. In Anhang I11/2020 Abschnitt C werden nach der Z 13 folgende Z 14 und Z 15 angefiigt:

,»14) Arbeiten, bei denen eine Exposition gegeniiber Dieselmotoremissionen besteht, gelten als eindeutig
krebserzeugend.

15) Arbeiten mit Mineral6len, die zuvor in Verbrennungsmotoren zur Schmierung oder Kiihlung der
beweglichen Teile des Motors verwendet wurden, gelten als eindeutig krebserzeugend.*

8. In Anhang 111/2020 (LISTE KREBSERZEUGENDER ARBEITSSTOFFE) wird der Titel gedndert in
»Anhang 111/2021 (LISTE KREBSERZEUGENDER ARBEITSSTOFFE)*.

9. In Anhang V/2020 (LISTE VON HOLZERN, DEREN STAUBE ALS EINDEUTIG
KREBSERZEUGEND GELTEN) wird der Titel gedndert in ,,Anhang V/2021 (LISTE VON HOLZERN,
DEREN STAUBE ALS EINDEUTIG KREBSERZEUGEND GELTEN)*.

10. In Anhang VI1/2020 (LISTE FORTPFLANZUNGSGEFAHRDENDER
(REPRODUKTIONSTOXISCHER) ARBEITSSTOFFE) wird der Titel gedndert in ,,Anhang V1/2021
(LISTE FORTPFLANZUNGSGEFAHRDENDER (REPRODUKTIONSTOXISCHER)
ARBEITSSTOFFE)*.
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Artikel 2
Anderung der Verordnung biologische Arbeitsstoffe
Auf Grund der §§40 Abs.5, 41 Abs.2 und 5, 43 Abs.4 sowie 48 Abs.1 Z 1 des

ArbeitnehmerInnenschutzgesetzes (ASchG), BGBI. Nr. 450/1994, zuletzt gedndert durch das
Bundesgesetz BGBI. I Nr. 100/2018, wird verordnet:

Die Verordnung biologische Arbeitsstoffe (VbA), BGBI. II Nr. 237/1998, zuletzt gedndert durch die
Verordnung BGBI. II Nr. 382/2020, wird wie folgt gedndert:
1. § 13 Abs. 4 lautet:

»(4) Im Fall von Gattungen, von denen mehrere Arten als humanpathogen bekannt sind, enthalten
die Listen die am haufigsten mit einem Krankheitsgeschehen assoziierten Arten und einen allgemeineren
Hinweis darauf, dass andere Arten derselben Gattung mdglicherweise den Gesundheitszustand
beeintréchtigen.*

2. In § 13 Abs. 7 wird die Jahreszahl ,,1995% durch ,,2019 ersetzt.
3. § 13 Abs. 8 Z 3 lautet:

»3. mit ,,.V*: wenn ein wirksamer Impfstoff zur Verfiigung steht und in der EU registriert ist,*

4.§ 13 Abs. 8 Z 5 lautet:
,»d. mit ,,spp.“: wenn andere Arten als humanpathogen bekannt sind.*

5. Dem § 14 wird folgender Abs. 8 angefiigt:

»(8) In Anhang 1 treten RG2.11 bis RG2.14, RG3.1, RG3.11 bis RG3.12 und RG4.12 bis RG4.13 in
der Fassung der Verordnung BGBI. II Nr. 156/2021 mit dem der Kundmachung folgenden Tag in Kraft.
Soweit nicht der biologische Arbeitsstoff SARS-CoV-2 verwendet wird, sind sie jedoch erst ab dem
20. November 2021 anzuwenden. § 13 Abs. 4, 7 und 8 Z 3 und 5 sowie Anhang 2 in der Fassung der
Verordnung BGBI. II Nr. 156/2021 treten am 20. November 2021 in Kraft.”

6. In Anhang 1 werden nach RG2.10 folgende RG2.11 bis RG2.14 angefiigt:

»RG2.11 Sofern die Ermittlung und Beurteilung der Gefahren nichts anderes ergibt, muss eine
wirksame Kontrolle von Ubertrdgern wie Nagetieren oder Insekten gewéhrleistet werden.

RG2.12 Die Oberflachen von Werkbanken und Boden miissen wasserundurchldssig und leicht zu
reinigen sein.

RG2.13 Sofern die Ermittlung und Beurteilung der Gefahren nichts anderes ergibt, muss fiir die
sichere =~ Entsorgung von  Tierkdrpern im  Rahmen  eines  validierten
Inaktivierungsprozesses gesorgt werden.

RG2.14 Sofern die Ermittlung und Beurteilung der Gefahren nichts anderes ergibt, muss der
Arbeitsraum mit einem Beobachtungsfenster oder einer vergleichbaren Vorrichtung
versehen sein, die die Beobachtung der im Arbeitsraum anwesenden Personen oder Tiere
ermdglicht.

7. In Anhang 1 wird in RG3.1 nach ,RG2.10* die Wortfolge ,,und RG2.14* eingefiigt.
8. In Anhang I werden nach RG3.10 folgende RG3.11 und RG3.12 angefiigt:

»RG3.11 Die Oberflachen von Werkbanken und Béden miissen wasserundurchléssig und leicht zu
reinigen sein. Bei der Ermittlung und Beurteilung der Gefahren ist zu beriicksichtigen, ob
das auch fiir andere Flachen erforderlich ist.

RG3.12 Sofern die Ermittlung und Beurteilung der Gefahren nichts anderes ergibt, muss jedes
Labor iiber eine eigene Ausriistung verfiigen.*
9. In Anhang 1 werden nach RG4.11 folgende RG4.12 und RG4.13 angefiigt:

,»,RG4.12 Die Oberflichen von Werkbidnken, Winden, Boden und Decken miissen
wasserundurchléssig und leicht zu reinigen sein.

RG4.13 Jedes Labor muss iiber eine eigene Ausriistung verfiigen.
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A: Bakterien
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»Anhang 2

Bakterien und dhnliche Organismen

Risikogruppe

Hinweis

Actinomadura madurae

2

Actinomadura pelletieri

Actinomyces gerencseriae

Actinomyces israelii

Actinomyces spp.

Aggregatibacter actinomycetemcomitans (Actinobacillus
actinomycetemcomitans)

\SX O3 1 \S) | (O] § 9]

Anaplasma spp.

Arcanobacterium haemolyticum (Corynebacterium haemolyticum)

Arcobacter butzleri

Bacillus anthracis

Bacteroides fragilis

Bacteroides spp.

Bartonella bacilliformis

Bartonella quintana (Rochalimaea quintana)

Bartonella (Rochalimea) spp.

Bordetella bronchiseptica

Bordetella parapertussis

Bordetella pertussis

T,V

Bordetella spp.

Borrelia burgdorferi

Borrelia duttonii

Borrelia recurrentis

Borrelia spp.

Brachyspira spp.

Brucella abortus

Brucella canis

Brucella inopinata

Brucella melitensis

Brucella suis

Burkholderia cepacia

Burkholderia mallei (Pseudomonas mallei)

Burkholderia pseudomallei (Pseudomonas pseudomallei)

Campylobacter fetus subsp. fetus

Campylobacter fetus subsp. venerealis

Campylobacter jejuni subsp. doylei

Campylobacter jejuni subsp. jejuni

Campylobacter spp.

Cardiobacterium hominis

Cardiobacterium valvarum

Chlamydia abortus (Chlamydophila abortus)

Chlamydia caviae (Chlamydophila caviae)

Chlamydia felis (Chlamydophila felis)

Chlamydia pneumoniae (Chlamydophila pneumoniae)

Chlamydia psittaci (Chlamydophila psittaci) (avidre Stimme)

Chlamydia psittaci (Chlamydophila psittaci) (sonstige Stimme)

Chlamydia trachomatis (Chlamydophila trachomatis)

Clostridium botulinum

Clostridium difficile

(NS} I () 1 O} § O] OS] | \O) 1 O] | \OF | (O] § S | \OF | O] | O] | (O} 1 \S]) | \O) UV ] [US] | (O] [UV] LS ] [UV) (OS] JUSY | \OF 1 ] | (O | O] | O] | \OF | \O) 1 O] | (O} | O} 1\S] | (O] | O] § (O] (OS] | S]] | (O] | \9)
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Clostridium perfringens

Clostridium tetani

T,V

Clostridium spp.

Corynebacterium diphtheriae

T,V

Corynebacterium minutissimum

Corynebacterium pseudotuberculosis

Corynebacterium ulcerans

Corynebacterium spp.

Coxiella burnetii

Edwardsiella tarda

Ehrlichia spp.

Eikenella corrodens

Elizabethkingia meningoseptica (Flavobacterium meningosepticum)

Enterobacter aerogenes (Klebsiella mobilis)

Enterobacter cloacae subsp. cloacae (Enterobacter cloacae)

Enterobacter spp.

Enterococcus spp.

Erysipelothrix rhusiopathiae

Escherichia coli (auler nichtpathogene Stimme)

[\SEE SN E\SY | \OF 1 NS} 1 O] | \O) | O] § [ | \OF JUS] | \OF | O} [ O] | () | (O] § O] | () |\

Escherichia coli, verotoxinbildende Stamme (zB 0157: H7 oder 0103) 3

~
*

Fluoribacter bozemanae (Legionella)

Francisella hispaniensis

Francisella tularensis subsp. holarctica

Francisella tularensis subsp. mediasiatica

Francisella tularensis subsp. novicida

Francisella tularensis subsp. tularensis

Fusobacterium necrophorum subsp. funduliforme

Fusobacterium necrophorum subsp. necrophorum

Gardnerella vaginalis

Haemophilus ducreyi

Haemophilus influenzae

Haemophilus spp.

Helicobacter pylori

Helicobacter spp.

Klebsiella oxytoca

Klebsiella pneumoniae subsp. ozaenae

Klebsiella pneumoniae subsp. pneumoniae

Klebsiella pneumoniae subsp. rhinoscleromatis

Klebsiella spp.

Legionella pneumophila subsp. fraseri

Legionella pneumophila subsp. pascullei

Legionella pneumophila subsp. pneumophila

Legionella spp.

Leptospira interrogans (alle Serotypen)

Leptospira interrogans spp.

Listeria monocytogenes

Listeria ivanovii subsp. ivanovii

Listeria ivanovii subsp. londoniensis

Morganella morganii subsp. morganii (Proteus morganii)

Morganella morganii subsp. sibonii

Mycobacterium abscessus subsp. abscessus

Mycobacterium africanum

Mycobacterium avium subsp. avium (Mycobacterium avium)

Mycobacterium avium subsp. paratuberculosis (Mycobacterium
paratuberculosis)

[NSX I OS2 LUR) |\ § (O} 1 O3 1 O3 | O | (S I (O] 1 SJ § O 2 | O3 | (S | (O § O] [ (O ) | O] | (S I (O] 1 O} 1 (O 1 | (O] | (] | (S § \O] 1 O) | (O] U] | (S § O] § O] | [ | §]

Mycobacterium avium subsp. silvaticum

\S)

Mycobacterium bovis
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Mycobacterium chelonae

Mycobacterium chimaera

Mycobacterium fortuitum

Mycobacterium intracellulare

Mycobacterium kansasii

Mycobacterium leprae

Mycobacterium malmoense

Mycobacterium marinum

Mycobacterium microti

Mycobacterium pinnipedii

Mycobacterium scrofulaceum

Mycobacterium simiae

Mycobacterium szulgai

Mycobacterium tuberculosis

Mycobacterium ulcerans

Mycobacterium xenopi

Mycoplasma hominis

Mycoplasma pneumoniae

Mycoplasma spp.

Neisseria gonorrhoeae

Neisseria meningitidis

Neorickettsia sennetsu (Rickettsia sennetsu, Ehrlichia sennetsu)

Nocardia asteroides

Nocardia brasiliensis

Nocardia farcinica

Nocardia nova

Nocardia otitidiscaviarum

Nocardia spp.

Orientia tsutsugamushi (Rickettsia tsutsugamushi)

Pasteurella multocida subsp.gallicida (Pasteurella gallicida)

Pasteurella multocida subsp.multocida

Pasteurella multocida subsp.septica

Pasteurella spp.

Peptostreptococcus anaerobius

Plesiomonas shigelloides

Porphyromonas spp.

Prevotella spp.

Proteus mirabilis

Proteus penneri

Proteus vulgaris

Providencia alcalifaciens (Proteus inconstans)

Providencia rettgeri (Proteus rettgeri)

Providencia spp.

Pseudomonas aeruginosa

Rhodococcus hoagii (Corynebacterium equi)

Rickettsia africae

Rickettsia akari

Rickettsia australis

Rickettsia canadensis

Rickettsia conorii

Rickettsia heilongjiangensis

Rickettsia japonica

Rickettsia montanensis

Rickettsia typhi

Rickettsia prowazekii

Rickettsia rickettsii

w|w|w|ro|wRlw|ro|w v o]t oo oo o ro|uw oo ro oo oo o] oo o] oo R v oo o|w R o oo oo |w
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Rickettsia sibirica

Rickettsia spp.

Salmonella enterica (choleraesuis) subsp. arizonae

Salmonella Enteritidis

Salmonella Paratyphi A, B, C

Salmonella Typhi 3

Salmonella Typhimurium

Salmonella (sonstige Serotypen)

Shigella boydii

Shigella dysenteriae (Serotyp 1) 3

Shigella dysenteriae, auller Serotyp 1

Shigella flexneri

Shigella sonnei

Staphylococcus aureus

Streptobacillus moniliformis

Streptococcus agalactiae

Streptococcus dysgalactiae subsp. equisimilis

Streptococcus pneumoniae T,V

Streptococcus pyogenes

Streptococcus suis

Streptococcus spp.

Treponema carateum

Treponema pallidum

Treponema pertenue

Treponema spp.

Trueperella pyogenes

Ureaplasma parvum

Ureaplasma urealyticum

Vibrio cholerae (einschlieBlich El Tor) T,V

Vibrio parahaemolyticus (Benecka parahaemolytica)

Vibrio spp.

Yersinia enterocolitica subsp. enterolitica

Yersinia enterocolitica subsp. palearctica

Yersinia pestis

Yersinia pseudotuberculosis

o w oo oo frofrofrofrofrofro]ro] oo oo oo oo oo frofrof R oo R o o] o] w

Yersinia spp.

B: Viren

Viren Risikogruppe Hinweis

(Ordnungen)

(Familien)

| (Gattungen)

Bunyavirales

Hantaviridae

Orthohantavirus

Andes-Orthohantavirus  (Hantavirusarten, die das
Hantavirus-induzierte Pulmonale Syndrom [HPS]
hervorrufen)

Bayou-Orthohantavirus

Black-Creek-Canal-Orthohantavirus

Cano-Delgadito-Orthohantavirus

Choclo-Orthohantavirus

W W W] W W

Dobrava-Belgrade-Orthohantavirus (Hantavirusarten,
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El-Moro-Canyon-Orthohantavirus 3
Hantaan-Orthohantavirus (Hantavirusarten, die 3
Hamorrhagisches Fieber mit renalem Syndrom
[HFRS] hervorrufen)
Laguna-Negra-Orthohantavirus
Prospect-Hill-Orthohantavirus
Puumala-Orthohantavirus (Hantavirusarten, die
Nephropathia Epidemica [NE] hervorrufen)
Seoul-Orthohantavirus (Hantavirusarten, die 3
Hamorrhagisches Fieber mit renalem Syndrom
[HFRS] hervorrufen)
Sin-Nombre-Orthohantavirus (Hantavirusarten, die das 3
Hantavirale Pulmonale Syndrom [HPS] hervorrufen)
Sonstige als pathogen bekannte Hantaviren 2
Nairoviridae
Orthonairovirus
Orthonairovirus des H&morrhagischen Kongo-Krim- 4
Fiebers
Dugbe-Orthonairovirus 2
Hazara-Orthonairovirus 2
Nairobi-Sheep-Disease-Orthonairovirus 2
Sonstige als pathogen bekannte Nairoviren 2
Peribunyaviridae
Orthobunyavirus
Bunyamwera-Orthobunyavirus (Germiston-Virus) 2
Orthobunyavirus der Kalifornischen Enzephalitis 2
Oropouche-Orthobunyavirus 3
Sonstige als pathogen bekannte Orthobunyaviren 2
Phenuiviridae
Phlebovirus
Bhanja-Phlebovirus 2
Punta-Toro-Phlebovirus 2
Rift-Valley-Fieber-Phlebovirus 3
Sandfliegen-Fieber-Naples-Phlebovirus (Toscana- 2
Virus)
SFTS-Phlebovirus (Severe Fever with 3
Thrombocytopenia Syndrome)
Sonstige als pathogen bekannte Phleboviren 2
Herpesvirales
Herpesviridae
Cytomegalovirus
2

Humanes Betaherpesvirus 5 (Zytomegalievirus)

Lymphocryptovirus
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Rha

dinovirus

| Humanes Gammaherpesvirus 8§

Roseolovirus

Humanes Betaherpesvirus 6A  (Humanes B-
lymphotropes Virus)

Humanes Betaherpesvirus 6B

Humanes Betaherpesvirus 7

Simy

lexvirus

Macacines Alphaherpesvirus 1 (Herpesvirus simiae,
Herpes-B-Virus)

Humanes Alphaherpesvirus 1 (Humanes Herpesvirus
1, Herpes-simplex-Virus Typ 1)

Humanes Alphaherpesvirus 2 (Humanes Herpesvirus
2, Herpes-simplex-Virus Typ 2)

Varicellovirus

| Humanes Alphaherpesvirus 3 (Varicella-Zoster-Virus)

Mononegavirales

Filoviridae

Ebo

lavirus

Marburgvirus

| Marburg-Marburgvirus

Paramyx

oviridae

Avulavirus

| Newcastle-Disease-Virus

Henipavirus

Hendra-Henipavirus

Nipah-Henipavirus

Morbillivirus

Masern-Morbillivirus

Res

irovirus

Humanes Respirovirus 1 (Parainfluenzavirus 1)

Humanes Respirovirus 3 (Parainfluenzavirus 3)

Rub

ulavirus

Mumps-Rubulavirus

Humanes Rubulavirus 2 (Parainfluenzavirus 2)

Humanes Rubulavirus 4 (Parainfluenzavirus 4)

Pneumoviridae

Met

apneumovirus

Orthopneumovirus

Humanes Orthopneumovirus (Respiratory-Syncytial-
Virus)

Rhabdoviridae

| Lyssavirus
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Australisches Fledermaus-Lyssavirus 3(*%) v
Duvenhage-Lyssavirus 3(*%) M
Européisches Fledermaus-Lyssavirus 1 3(*%) v
Européisches Fledermaus-Lyssavirus 2 3(*%) v
Lagos-Fledermaus-Lyssavirus 3(*%)
Mokola-Lyssavirus 3
Rabies-Lyssavirus 3(*%) M

Vesiculovirus
Virus  der vesikuliren  Stomatitis,  Alagoas- 2
Vesiculovirus
Virus  der  vesikuldren  Stomatitis, Indiana- 2
Vesiculovirus
Virus der vesikuldren Stomatitis, New-Jersey- 2
Vesiculovirus
Piry-Vesiculovirus (Piry-Virus) 2

Nidovirales
Coronaviridae

Betacoronavirus
Severe-Acute-Respiratory-Syndrome-Related-Virus 3
(SARS-Coronavirus)
Severe-Acute-Respiratory-Syndrome-Related- 3
Coronavirus-2 (SARS-CoV-2) (a)
Middle East respiratory syndrome coronavirus 3
(MERS-Coronavirus)

Sonstige als pathogen bekannte Coronaviridae 2

Picornavirales
Picornaviridae

Cardiovirus
| Saffoldvirus 2

Cosavirus
| Cosavirus A 2

Enterovirus
Enterovirus A 2
Enterovirus B 2
Enterovirus C 2
Enterovirus D Humanes Enterovirus Typ 70 (Acute- 2
Haemorrhagic-Conjunctivitis-Virus)
Rhinoviren 2
Poliovirus, Typ 1 und 3 M
Poliovirus, Typ 2 3 v

Hepatovirus
Hepatovirus A (Hepatitis-A-Virus, = Humanes 2 v
Enterovirus Typ 72)

Kobuvirus

2

Aichivirus A (Aichivirus 1)
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Parechovirus
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Parechovirus A (Humanes Parechovirus)

Parechovirus B (Ljunganvirus)

Sonstige als pathogen bekannte Picornaviridae

Nicht zugewiesen

Adenoviridae

Astroviridae

Arenaviridae

Mammarenavirus

Brazilian-Mammarenavirus

Chapare-Mammarenavirus

Flexal-Mammarenavirus

Guanarito-Mammarenavirus

Junin-Mammarenavirus

Lassa-Mammarenavirus

Lujo-Mammarenavirus

Mammarenavirus der Lymphozytiren
Choriomeningitis (neurotrope Stimme)

[ N N B S

Mammarenavirus der Lymphozytiren
Choriomeningitis (sonstige Stimme)

\9)

Machupo-Mammarenavirus

Mobala-Mammarenavirus

Mopeia-Mammarenavirus

Tacaribe-Mammarenavirus

Whitewater-Arroyo-Mammarenavirus

W N N N

Caliciviridae

Norovirus

Norovirus (Norwalkvirus)

Sonstige als pathogen bekannte Caliciviridae

Hepadnaviridae

Orthohepadnavirus

| Hepatitis-B-Virus

Hepeviridae

Orthohepevirus

| Orthohepevirus A (Hepatitis-E-Virus)

Flaviviridae

Flavivirus

Denguevirus

Virus der Japanischen Enzephalitis

Kyasanur-Forest-Disease-Virus

Louping-ill-Virus

Murray-Valley-Enzephalitisvirus (Virus der
Australischen Enzephalitis)
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Virus des Omsker Himorrhagischen Fiebers

Powassan-Virus

Rocio-Virus

W[ W W] W

St.-Louis-Enzephalitisvirus

Zeckenenzephalitisvirus

Absettarovvirus

Ferndstlicher Subtyp des Zeckenenzephalitisvirus

Hanzalovavirus

Hyprvirus

Kumlingevirus

Negishivirus

Sibirischer Subtyp des Zeckenenzephalitisvirus

W] W W W] W] W W W

Virus der Russischen Frithsommer-Enzephalitis

(b)

Zentraleuropéischer Subtyp des 30 \
Zeckenenzephalitisvirus

Wesselsbronvirus 3(%)

West-Nil-Fieber-Virus

Gelbfiebervirus

Zikavirus

N N W W

Sonstige als pathogen bekannte Flaviviren

Hepacivirus

.. I 3 (*¥%)
Hepacivirus C (Hepatitis-C-Virus)

Orthomyxoviridae

Gammainfluenzavirus

| Influenza-C-Virus

Influenzavirus A

Hoch pathogene avidre Influenzaviren HPAIV (HS),
z. B. H5N1

Hoch pathogene avidre Influenzaviren HPAIV (H7),
z. B. HIN7, HTN9

Influenza-A-Virus

Influenza-A-Virus  A/New  York/1/18  (HINI1)
(Spanische Grippe 1918)

Influenza-A-Virus A/Singapore/1/57 (H2N2) 3

Niedrig pathogene avidre Influenzaviren (LPAIV)
H7N9

Influenzavirus B

Influenza-B-Virus

Thogotovirus

Dhori-Virus (von Zecken iibertragene
Orthomyxoviridae: Dhori)

Thogoto-Virus (von Zecken iibertragene
Orthomyxoviridae: Thogoto)

Papillomaviridae
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Parvoviridae

13 von 18

Erythroparvovirus

Parvovirus, Parvovirus B 19)

Erythroparvovirus der Primaten 1 (Humanes

Polyomaviridae

Betapolyomavirus

Humanes Polyomavirus 1 (BK-Virus)

Humanes Polyomavirus 2 (JC-Virus)

Poxviridae

Molluscipoxvirus

Molluscum-contagiosum-Virus

Orthopoxvirus

Affenpockenvirus

Kuhpockenvirus

Vacciniavirus (inkl. Biiffelpockenvirus

Elefantenpockenvirus (d), Kaninchenpockenvirus (¢))

Variola-major- und Variola-minor-Virus

Parapoxvirus

Orf-Virus

Parapoxvirus bovis)

Pseudo-Kuhpockenvirus (Melkerknoten-Virus,

Yatapoxvirus

Tanapockenvirus

Yaba-Affentumor-Virus

Reoviridae

Seadornavirus

Banna-Virus

Coltivirus

Rotavirus

Orbivirus

N N B N

Retroviridae

Deltaretrovirus

Zell-Leukdmievirus, Typ 1)

T-Lymphotropes Virus der Primaten 1 (Humanes T-

Zell-Leukdmievirus, Typ 2)

T-Lymphotropes Virus der Primaten 2 (Humanes T-

Lentivirus

Humanes Immundefizienz-Virus 1

Humanes Immundefizienz-Virus 2

Immundefizienz-Virus des Affen (SIV) (f)

Togaviridae

Alphavirus

Cabassouvirus

Eastern-Equine-Encephalitis-Virus
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Bebaruvirus 2
Chikungunya-Virus 3(*%)
Everglades-Virus 3(*%)
Mayarovirus 3
Mucambovirus 3(*%)
Ndumuvirus 3¢9
O’nyong-nyong-Virus 2
Ross-River-Virus 2
Semliki-Forest-Virus :
Sindbisvirus 2
Tonatevirus 3¢9
Venezuelan-Equine-Encephalitis-Virus 3 v
Western-Equine-Encephalitis-Virus 3 M
Sonstige als pathogen bekannte Alphaviren 2
Rubivirus
| Rubellavirus 2 v
Nicht zugewiesen
Deltavirus
| Hepatitis-Deltavirus (g) 2 v

(2)

(b)
(©)

(d)
(e)
(ﬂ

(2

Nichtproliferative diagnostische Laborarbeiten an SARS-CoV-2 sind in einer Einrichtung unter
Anwendung von Verfahren durchzufiihren, bei denen mindestens die SchutzmaBnahmen nach
Anhang 1.RG2 getroffen werden. Proliferative Arbeiten an SARS-CoV-2 sind in einem
Hochsicherheitslabor, in dem mindestens die SchutzmaBnahmen nach Anhang 1.RG3 getroffen
werden, mit Unterdruck zur Atmosphére durchzufiihren.

Zeckenenzephalitis.

Unter dieser Bezeichnung konnen zwei Viren identifiziert werden: ein Typ des Biiffelpockenvirus
und eine Variante des Vacciniavirus.

Variante des Kuhpockenvirus.
Variante des Vacciniavirus.

Derzeit gibt es keinen Beweis fiir eine Erkrankung von Menschen durch die iibrigen Retroviren von
Affen. Als Vorsichtsma3nahme werden fiir Arbeiten, die gegeniiber diesen Viren exponieren, die
SchutzmafBnahmen fiir Risikogruppe 3 empfohlen.

Eine Infektion mit dem Hepatitis-Deltavirus wirkt nur bei Simultan- oder Sekundérinfektion der
Arbeitnehmerin oder des Arbeitnehmers mit dem Hepatitis-B-Virus pathogen. Die Impfung gegen
das Hepatitis-B-Virus schiitzt daher Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die nicht mit dem
Hepatitis-B-Virus infiziert sind, gegen das Hepatitis-Deltavirus.

C: Prionen als Krankheitserreger

Prionen als Krankheitserreger Risikogruppe Hinweis

Agens der Creutzfeldt-Jakob-Krankheit 3(*%)

Variante des Agens der Creutzfeldt-Jakob-Krankheit 3%

Agens der Bovinen Spongiformen Enzephalopathie (BSE) und 39

andere verwandte tierische TSE

Agens des Gerstmann-Straussler-Scheinker-Syndroms 3%

Agens der Kuru 3"

Agens der Traberkrankheit (Scrapie) 2

D: Parasiten
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Parasiten Risikogruppe Hinweis
Acanthamoeba castellani 2
Ancylostoma duodenale
Angiostrongylus cantonensis
Angiostrongylus costaricensis
Anisakis simplex A
Ascaris lumbricoides A
A

Ascaris suum

Babesia divergens

Babesia microti

Balamuthia mandrillaris

Balantidium coli

Brugia malayi

Brugia pahangi

Brugia timori

Capillaria philippinensis

Capillaria spp.

Clonorchis sinensis (Opisthorchis sinensis)

Clonorchis viverrini (Opisthirchis viverrini)

Cryptosporidium hominis

Cryptosporidium parvum

Cyclospora cayetanensis

Dicrocoelium dentriticum

Dipetalonema streptocerca

Diphyllobothrium latum

Dracunculus medinensis

N B B D] DI DO DO B B B DN DN DN Do DO W N D] DN DN D Do DN B

Echinococcus granulosus

Echinococcus multilocularis

Echinococcus oligarthrus

Echinococcus vogeli

Entamoeba histolytica

Enterobius vermicularis

Enterocytozoon bieneusi

Fasciola gigantica

Fasciola hepatica

Fasciolopsis buski

Giardia lamblia (Giardia duodenalis, Giardia intestinalis)

Heterophyes spp.

Hymenolepis diminuta

Hymenolepis nana

N N BN B DN DN DN Do B B

Leishmania aethiopica

Leishmania braziliensis
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Leishmania donovani

Leishmania guyanensis (Viannia guyanensis)

Leishmania infantum (Leishmania chagasi)

Leishmania major

Leishmania mexicana

Leishmania panamensis (Viannia panamensis)

Leishmania peruviana

Leishmania tropica

Leishmania spp.

Loa loa

Mansonella ozzardi

Mansonella perstans

Mansonella streptocerca

Metagonimus spp.

Naegleria fowleri

Necator americanus

Onchocerca volvulus

Opisthorchis felineus

Opisthorchis spp.

Paragonimus westermani

Paragonimus spp.

N DO N N N N W D BN N N N N N

Plasmodium falciparum

**)

Plasmodium knowlesi

w| W
~| ~

**)

Plasmodium spp. (des Menschen und von Affen)

Sarcocystis suihominis

Schistosomea haematobium

Schistosomea intercalatum

Schistosoma japonicum

Schistosoma mansoni

Schistosoma mekongi

Strongyloides stercoralis

Strongyloides spp.

Taenia saginata

N N B B DN DN Dof Do B B

Taenia solium

(98]
~

k)

Toxocara canis

Toxocara cati

Toxoplasma gondii

Trichinella nativa

Trichinella nelsoni

Trichinella pseudospiralis

Trichinella spiralis

Trichomonas vaginalis

N N B BN BN DN DN b
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Trichostrongylus orientalis
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Trichostrongylus spp.

Trichuris trichiura

Trypanosoma brucei brucei

N D N B

Trypanosoma brucei gambiense

Trypanosoma brucei rhodesiense

Trypanosoma cruzi

Wuchereria bancrofti

E: Pilze

Pilze

Risikogruppe

Hinweis

Aspergillus flavus

2

A

Aspergillus fumigatus

A

Aspergillus spp.

Blastomyces dermatitidis (Ajellomyces dermatitidis)

Blastomyces gilchristii

Candida albicans

Candida dubliniensis

Candida glabrata

Candida parapsilosis

Candida tropicalis

Cladophialophora bantiana (Xylohypha bantiana,

Cladosporium bantianum, Cladosporium trichoides)

W N DN N N N W] W N N

Cladophialophora modesta

Cladophialophora spp.

Coccidioides immitis

Coccidioides posadasii

Cryptococcus gattii (Filobasidiella neoformans var. bacillispora)

Cryptococcus  neoformans  (Filobasidiella  neoformans  var.

neoformans)

N DN W] W N W

> | > >

Emmonsia parva var. parva

Emmonsia parva var. crescens

Epidermophyton floccosum

Epidermophyton spp.

Fonsecaea pedrosoi

Histoplasma capsulatum

Histoplasma capsulatum var. farciminosum

Histoplasma duboisii

Madurella grisea

Madurella mycetomatis

Microsporum spp.

Nannizzia spp,

Neotestudina rosatii

Paracoccidioides brasiliensis

W N D N D N W] W W] N N BN N N
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Paracoccidioides lutzii

Paraphyton spp.

Rhinocladiella mackenziei

Scedosporium apiospermum

Scedosporium prolificans (inflatum)

Sporothrix schenckii

Talaromyces marneffei (Penicillium marneffei)

Trichophyton rubrum

N D] N DN N DN W ] W

Trichophyton tonsurans

N

Trichophyton spp.

Kocher

www.ris.bka.gv.at




BUNDESKANZLERAMT

AMTSSIGNATUR

Unterzeichner

serialNumber=932783133,CN=Bundeskanzleramt,C=AT

Datum/Zeit 2021-04-09T10:15:37+02:00
Informationen zur Prufung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
e : Signatur finden Sie unter: https://www.signaturpruefung.gv.at
Prafinformation Informationen zur Prufung des Ausdrucks finden Sie unter:
https://lwww.bundeskanzleramt.gv.at/verifizierung
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.




	BUNDESGESETZBLATT
	Artikel 1
	Änderung der Grenzwerteverordnung 2020
	1. Der Titel der Verordnung lautet:
	2. Im Inhaltsverzeichnis wird zu den Anhängen I, III, V und VI die Jahreszahl „2020“ durch „2021“ ersetzt.
	3. Nach § 33 Abs. 5 werden folgende Abs. 6 bis Abs. 9 angefügt:
	4. Nach § 34 Abs. 16 wird folgender Abs. 17 angefügt:
	5. Anhang I/2020 (Stoffliste) wird durch „Anhang I/2021 (Stoffliste)“ ersetzt.
	6. In Anhang III/2020 Abschnitt C lautet die Z 7:
	7. In Anhang III/2020 Abschnitt C werden nach der Z 13 folgende Z 14 und Z 15 angefügt:
	8. In Anhang III/2020 (LISTE KREBSERZEUGENDER ARBEITSSTOFFE) wird der Titel geändert in „Anhang III/2021 (LISTE KREBSERZEUGENDER ARBEITSSTOFFE)“.
	9. In Anhang V/2020 (LISTE VON HÖLZERN, DEREN STÄUBE ALS EINDEUTIG KREBSERZEUGEND GELTEN) wird der Titel geändert in „Anhang V/2021 (LISTE VON HÖLZERN, DEREN STÄUBE ALS EINDEUTIG KREBSERZEUGEND GELTEN)“.
	10. In Anhang VI/2020 (LISTE FORTPFLANZUNGSGEFÄHRDENDER (REPRODUKTIONSTOXISCHER) ARBEITSSTOFFE) wird der Titel geändert in „Anhang VI/2021 (LISTE FORTPFLANZUNGSGEFÄHRDENDER (REPRODUKTIONSTOXISCHER) ARBEITSSTOFFE)“.
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	3. § 13 Abs. 8 Z 3 lautet:
	4. § 13 Abs. 8 Z 5 lautet:
	5. Dem § 14 wird folgender Abs. 8 angefügt:
	6. In Anhang 1 werden nach RG2.10 folgende RG2.11 bis RG2.14 angefügt:
	7. In Anhang 1 wird in RG3.1 nach „RG2.10“ die Wortfolge „und RG2.14“ eingefügt.
	8. In Anhang 1 werden nach RG3.10 folgende RG3.11 und RG3.12 angefügt:
	9. In Anhang 1 werden nach RG4.11 folgende RG4.12 und RG4.13 angefügt:
	10. Anhang 2 wird durch folgenden Anhang 2 ersetzt:
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